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Heek, 19. April 2016 
 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser, 
 
die Ausgabe der Dinkelpost, April 2016 der CDU Heek-Nienborg kann nicht 
unbeantwortet bleiben.  
 
Wir möchten wie folgt festhalten: 
 

1. Der Ältestenrat der Gemeinde Heek tagte am 17. und 18. November 2015 und 

wurde von Bürgermeister Franz-Josef Weilinghoff informiert, dass es einen 

weiteren Interessenten für das Grundstück der ehemaligen Schniewind’schen 

Fabrik gibt. Einvernehmlich wurde vereinbart, dass diese Firma am 16. 

Dezember 2015 im nichtöffentlichen Teil der regulären Ratssitzung ihr 

Konzept vorstellt und dazu vom Bürgermeister eingeladen wird. Gleichzeitig 

herrschte Einigkeit, dass über die weitere Handhabung nicht am 16. 

Dezember 2015, sondern in einer Sondersitzung des Rates, am Montag, den 

21. Dezember 2015 beraten wird.  

 

2. Von dieser Linie ist die CDU Fraktion am 16. Dezember 2015, nach einer 

Sitzungsunterbrechung im nichtöffentlichen Teil, abgewichen und hat auf eine 

sofortige Entscheidung zu Gunsten des CDU Mitglieds, Herrn Josef 

Weilinghoff, bestanden. 

 

3. Aus Sicht der SPD Fraktion ergeben sich hier die folgenden unbeantworteten 

Fragen: 

a. Warum hat die CDU Fraktion mit ihrer Mehrheit eine sofortige 
Entscheidung durchgesetzt und konnte nicht bis zum 21. Dezember 
warten?  

b. Warum wurde dem Investor am 16. Dezember 2015 nicht die 
Möglichkeit eingeräumt, ein notarielles Kaufangebot nachzureichen? 
Dann wären beide Angebote vergleichbar gewesen. Das ist umso 
erstaunlicher, da der Bürgermeister in der gleichen Sitzung den Auftrag 
erhielt, den Investor in Heek anzusiedeln. 
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c. War das Angebot des neuen Investors so gut, dass es für Herrn 

Weilinghoff gefährlich werden konnte?  
 

d. Warum wurde der CDU Fraktionsvorstand bloßgestellt, schließlich hatte 

er für den 21. Dezember 2015, als Termin für eine Sondersitzung im 

Ältestenrat votiert? 

 

 

Für die Kommunalaufsicht ist die Entscheidung des Rates vom 16. Dezember 2015 

rechtens, da der Investor nicht mehr zur Verfügung steht, obwohl das Angebot erst 

am 28. Dezember 2015 zurückgezogen wurde. 

Bleibt die Tatsache, dass ein deutlich besserer Grundstückspreis hätte für die 

Gemeinde Heek erzielt werden können!  

 

Vorschläge der CDU Fraktion zum Ausgleich der entgangenen Einnahmen sind 

bisher ausgeblieben, Schade! 

Wir haben in der Vergangenheit unsere Beiträge an Fakten gemessen und werden 
auch zukünftig auf Unterstellungen, Schmähungen und persönliche Angriffe 
verzichten. 
Herrn Josef Weilinghoff wüschen wir noch immer eine glückliche Hand und viel Erfolg 
bei der Sanierung der Fassaden und einen baldigen Umzug. 
 
Reinhard Brunsch 
Vors. der SPD Fraktion im Rat der Gem. Heek 


